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Wahlbezirk
Künsdorf.
Löhma.
Oschih.
Oettersdorf.

Wurzbach.
Altengesees.
Eliasbrunn und Thjierbach.
Gahma.
Grumbach und Dürrenbach.
Heiuersdorf.
Helmsgrün.
Lothra.
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Wahlbezirk
11. Pöritzsch.
12. Raila.
13. Schilbach.
14. Wernsdorf.

Wahlkreis X.
10. Oberlemnih.
11. Oßla.
12. Röttersdorf.
13. Ruppersdorf.
14. Thimmendorf.
15. Titschendorf.
16. Unterlemniß#.
17. Weitisberga.

Lückenmühle und Karolinenfield.

Stadtgemeinde Lobenstein.
Blankenstein.
Harra.
Kießling.
Lichtenbrunn.

Stadtgemeinde Hirschberg.
Blintendorf und Göttengrün.

Wahlkreis XI.
6. Neundorf.
7. Saaldorf.
8. Schlegel.
9. Schönbrunn.

10. Seibis.

Wahlkreis XII.
Lerchenhügel.
Pirk.
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9.

Dobareuth. 10. Pottiga.
Frössen. 11. Rothenacker.

Gebersreuth und Modlareuth. 12. Seubtendorf.
örih. 13. Ullersreuth.

Langgrün. 14. Venzka.
Die stimmberechtigten Bewohner der eximirten Grundbesihungen haben ihr

Wahlrecht in denjenigen Gemeinden auszuüben, deren Bezirk sie durch die Ministerial-
Bekanntmachung vom 9. März 1884 Amts- und Verordnungsbl. von 1884 Nr. 12
zugewiesen sind.


